
Glossar

ADSL
(Asym

m
etrical D

igital Subscriber Line)
Die DSL-Technologie teilt eine herköm

m
liche

Telefonleitung digital in drei unterschiedlich
groß

e Bereiche: zw
ei für den Datentransport und

einen zum
 Telefonieren. Bei ADSL sind die

Datenkanäle asym
m

etrisch aufgeteilt, d.h.
H

inkanal (U
pload) und Rückkanal (Dow

nload)
können jew

eils unterschiedlich groß
e Daten-

m
engen transportieren. ADSL ist die optim

ale
H

ighspeed-Technologie insbesondere für
Privatkunden, die in der Regel Inhalte von einem
W

eb-Server im
 Internet abrufen (Dow

nload).

Ethernet
Die zurzeit am

 häufigsten verw
endete Vernet-

zungsart für PCs untereinander in einem
 LAN

(Local Area N
etw

ork). Die Vernetzung erfolgt im
Allgem

einen auf Basis der Tw
isted-Pair-Verka-

belung (TP). Die entsprechenden Kabel sind sog.
U

TP-Kabel (U
nshielded Tw

isted Pair) m
it 

8-poligen RJ45-Steckern.

ISDN
(Integrated Services D

igital N
etw

ork) 
Bedeutet w

örtlich „dienstintegriertes Digital-
netz“. ISDN

 ist also die Bezeichnung für ein digi-
tales Fernsprechnetz, das für norm

ale Telefon-
gespräche, DFÜ

, Fax und w
eitere Dienste, w

ie zum
Beispiel Videokonferenzen, konzipiert w

urde.
ISDN

 bietet dabei eine w
eit höhere Leistungs-

fähigkeit als das herköm
m

liche analoge Fern-
sprechnetz. ISDN

 ist ein internationaler
Standard, auf den alle bisherigen und künftigen
N

etze überstellt w
erden sollen. Die ISDN

-Leitung
besteht aus zw

ei Basiskanälen, über w
elche

jew
eils 64 kbit/s übertragen w

erden können,
sow

ie einem
 Steuerkanal, der m

it 16 kbit/s die
Steuerdaten überm

ittelt.

NTBA
(N

etz Term
inator B

asis-Anschluss)
Der N

TBA ist das Verbindungselem
ent zw

ischen
der ISDN

-Leitung und dem
 H

ausanschluss. Der
N

TBA verfügt über einen so genannten S
0 -Bus, an

den sich insgesam
t bis zu acht Endgeräte an-

schließ
en lassen. Auß

erdem
 liefert der N

TBA die
nötige Versorgungsspannung und ist gleichzeitig
der Abschlussw

iderstand für den ISDN
-Bus. 

RJ45
8-poliger international norm

ierter Anschluss-Typ.
Dieser Stecker-Typ w

ird z.B. für ISDN
- oder Ether-

net verw
endet.

RJ11
4-poliger international norm

ierter Anschluss-Typ
für Telekom

m
unikationsgeräte – auch „W

estern-
stecker“ genannt. 

TAE Dose
(Telefon Anschluss Einheit)
Anschlussdose, m

it dem
 Telekom

m
unikations-

geräte, w
ie Telefon, Fax oder Analog-M

odem
, an

das Telefonnetz angeschlossen w
erden können. 

Treiber
Program

m
, das Peripheriegeräte in das Betriebs-

system
 einbindet, dam

it diese ordnungsgem
äß

arbeiten können.

U
SB

(U
niversal Serial B

us) 
An einer U

SB-Schnittstelle lassen sich nicht 
nur alle Peripheriegeräte, w

ie Tastatur, M
aus,

Joystick und Scanner, anschließ
en, sondern 

auch N
etzw

erk-Adapter oder M
odem

s.
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1. Installation der N
etDSL-Endgeräte

Bevor Sie beginnen, die einzelnen Kom
ponenten zu installieren, lesen Sie diese Installationsanleitung

aufm
erksam

 durch. Sie schützen sich dam
it vor Verletzungen durch Strom

schlag und verhindern
Schäden an den Geräten durch unsachgem

äß
e Installation.

Vor dem
 Verbinden der Kom

ponenten m
uss der N

etzstecker von bereits installierten Geräten aus der
Steckdose herausgezogen w

erden. 

Der N
etzstecker der zu installierenden Geräte darf erst am

 Ende der jew
eiligen Installationsschritte in

die Steckdose gesteckt w
erden. Die Geräte dürfen nicht m

ehr geöffnet w
erden, nachdem

 sie an das
Strom

netz angeschlossen w
urden!

Verbinden Sie die einzelnen Kom
ponenten nur m

it den Kabeln, die dafür gem
äß

 der Installations-
anleitung vorgesehen sind. 

Beachten Sie auch die Installations- und Bedienungsanleitungen, die den einzelnen Kom
ponenten von

deren H
erstellern beigelegt w

urden.

Den Splitter und das N
etDSL-M

odem
 erhalten Sie als Leihgabe von N

etCologne, w
enn Sie einen 

N
etDSL-Anschluss beauftragen.  

1.1 Schem
a des Standard-Aufbaus

N
etDSL-M

odem

N
etDSL-Splitter

1. Telefonanschlussdose 
(TAE) in der W

ohnung

(analog)

(ISDN
)

1.2 Zu Ihrer Sicherheit



1.3 W
ie Sie den NetDSL-Splitter anschließen

1.3.1 Lieferum
fang des NetDSL-Splitters

Bevor Sie beginnen, überprüfen Sie bitte den Inhalt der Splitter-Packung.

Im
 Lieferum

fang sind enthalten:

1 N
etDSL-Splitter

1 Splitter-Anschlusskabel

2 M
ontageschrauben, 2 Dübel

Beiblatt m
it Bohrschablone (hier nicht abgebildet)

1234

1

2

3

1.3.2 Verkabelung des NetDSL-Splitters

Trennung des alten Telefonanschlusses:
W

enn Sie vorher einen ISDN
-Anschluss hatten und bereits ein N

TBA an der Telefonanschlussdose (TAE)
angeschlossen ist, ziehen Sie den Strom

-Stecker des N
TBA aus der Steckdose! 

W
enn bereits ein analoges Telefongerät oder ein N

TBA an Ihrer 1. Telefonanschlussdose angeschlossen
ist, ziehen Sie das vorhandene Telefon- oder N

TBA-Anschlusskabel aus der TAE-Dose.

NetDSL-Splitter m
it der 1. Telefonanschlussdose (TAE) in der W

ohnung verbinden
Verbinden Sie die TAE-Dose (m

ittlerer Steckplatz „F“) m
it dem

 Am
t-Eingang des Splitters. 

Verw
enden Sie dazu das Splitter-Anschlusskabel   2   aus dem

 Lieferum
fang des Splitters. 

W
ichtig:An der 1. TAE darf ausschließlich der NetDSL-Splitter angeschlossen w

erden!

1. TAE-Dose in der W
ohnung, m

ittlerer Steckplatz „F“
Splitter, Geräteunterseite, 

Steckplatz „Am
t“

▲▲

N
etDSL-H

ighspeed
ISDN

Splitter Geräteoberseite,
m

ittlerer Steckplatz „F”

N
TBA, Steckplatz „Line“

N
etDSL-H

ighspeed Analog

Analoges Telefon

1.3.3 NTBA oder Telefongeräte m
it dem

 NetDSL-Splitter verbinden:

W
enn Sie NetDSL-Highspeed ISDN gew

ählt haben: 

NTBA m
it NetDSL-Splitter verbinden

W
enn noch kein N

TBA installiert ist, m
uss dieser vor der Installation der N

etDSL-Geräte m
ontiert 

w
erden. Befolgen Sie dazu die Betriebsanleitung des N

TBA. Verbinden Sie den TAE-Ausgang des 
Splitters (m

ittlerer Steckplatz „F“) m
it dem

 Line-Eingang des N
TBA. Verw

enden Sie dazu das 
N

TBA-Anschlusskabel.

W
ichtig:Nach der Installation können Sie den NTBA w

ieder an das Strom
netz anschließen.

W
enn Sie NetDSL-Highspeed Analog gew

ählt haben: 

Telefon und w
eitere Endgeräte m

it NetDSL-Splitter verbinden 
Verbinden Sie Ihr analoges Telefon m

it dem
 TAE-Ausgang des Splitters 

(m
ittlerer Steckplatz „F“). Verw

enden Sie dazu das Anschlusskabel des Telefons. 

W
ichtig:An die w

eiteren Ausgänge der 1. TAE-Dose dürfen keine Telekom
m

unikationsgeräte angeschlossen
w

erden. Schließen Sie Ihre analogen Telekom
m

unikationsgeräte (z.B. Fax) an den Splitter an. 

▲▲

ISDNAnalog

5
4



7

1.4.3 NetDSL-M
odem

 m
it Splitter verbinden

Verbinden Sie den DSL-Ausgang des Splitters m
it dem

 ADSL-Eingang des N
etDSL-M

odem
s. Verw

enden
Sie dazu das DSL-Anschlusskabel   7   aus dem

 Lieferum
fang des N

etDSL-M
odem

s.

1.4.4 NetDSL-M
odem

 in Betrieb nehm
en

Hinw
eis: Für diese Inbetriebnahm

e w
ird das NetDSL-M

odem
 noch nicht m

it dem
 PC verbunden.

Dieser Schritt folgt unter 1.4.5 bzw
. 1.4.6!

Schließ
en Sie das N

etDSL-M
odem

 m
it dem

 N
etzgerät zur Strom

versorgung   6   an das Strom
netz an.

Stellen Sie ggf. den Kippschalter an der Rückseite des Gerätes auf „on“.

N
un m

üssen folgende 2 Kontroll-Anzeigen leuchten:

1. Anzeige
Die Kontroll-Anzeige „Pow

er“ an der Gerätevorderseite leuchtet dauerhaft: Das Gerät w
ird m

it Strom
versorgt. Leuchtet diese Anzeige nicht, kontrollieren Sie bitte die Strom

verkabelung.

2. Anzeige
Die Kontroll-Anzeige „LIN

K“ an der Gerätevorderseite des N
etDSL-M

odem
s beginnt zu blinken.

W
arten Sie, bis auch diese Anzeige dauerhaft leuchtet. Die W

artezeit kann bis zu 5 M
inuten betragen.

Sollte diese Anzeige nach 5 M
inuten w

eiterhin blinken:
Schalten Sie das N

etDSL-M
odem

 aus.
Ziehen Sie den N

etzstecker des N
etDSL-M

odem
s und des N

TBA aus der Steckdose.
Prüfen Sie den korrekten Sitz aller Kabel-Anschlüsse zw

ischen dem
 N

etDSL-M
odem

 und der 1. Telefon-
anschlussdose (TAE) in Ihrer W

ohnung.
Schließ

en Sie den N
TBA und das N

etDSL-M
odem

 w
ieder an das Strom

netz an.
Schalten Sie das N

etDSL-M
odem

 ein und w
arten Sie 5 M

inuten.

W
enn die Anzeige auch danach nicht dauerhaft leuchtet, w

enden Sie sich bitte an die Info-Line von
N

etCologne: Telefon: 0800
-22

22-800.

Sie erreichen die Info-Line M
ontag bis Freitag in der Zeit von 08.00 bis 22.00 U

hr und am
 Sam

stag in
der Zeit von 08.00 bis 16.00 U

hr.

Splitter, Geräteunterseite, Steckplatz „DSL“
N

etDSL-M
odem

, Geräterückseite, Steckplatz „ADSL“

6 1.4 W
ie Sie das NetDSL-M

odem
 anschließen

1.4.1 Technische Voraussetzungen

Das N
etDSL-M

odem
 können Sie an den U

SB-Anschluss Ihres PCs anschließ
en. Dafür m

uss am
 PC ein 

freier U
SB-Anschluss zur Verfügung stehen. Das Betriebssystem

 m
uss den U

SB-Standard ab Version 1.1
unterstützen, w

as bei M
S W

indow
s 98/M

E/2000/XP (oder höher) der Fall ist. H
alten Sie Ihre W

indow
s-CD

für die Installation griffbereit. W
ir em

pfehlen Ihnen, vor einer Installation grundsätzlich eine
Datensicherung vorzunehm

en.

Alternativ zum
 U

SB-Anschluss können Sie das N
etDSL-M

odem
 auch an eine N

etzw
erkkarte in Ihrem

 PC
anschließ

en. Dafür benötigen Sie eine freie 10 M
Bit/s-Netzw

erkkarte oder eine 10/100 M
Bit/s-Netzw

erk-
karte m

it Ethernet-Schnittstelle.

Für die Inbetriebnahm
e der N

etzw
erkkarte befolgen Sie bitte die Installationsanleitung des H

erstellers.
Eine ordnungsgem

äß
e Installation der Geräte-Treiber unter dem

 jew
eiligen Betriebssystem

 ist zw
ingend

erforderlich. 

Eine eventuell vorhandene ISDN
-Karte oder ein analoges M

odem
 brauchen Sie nicht für den N

etDSL-
Zugang. 

Vergew
issern Sie sich, dass die für den N

etDSL-Anschluss vorgesehene N
etzw

erkkarte oder der U
SB-

Anschluss betriebsbereit ist! 

W
ichiger Hinw

eis:Achten Sie bei Verw
endung einer Netzw

erkkarte darauf, dass die Ü
bertragungs-

geschw
indigkeit auf „10 M

Bit/s (H
albduplex)“ eingestellt ist. Die Bezeichnung dieser Einstellungen kann

je nach H
ersteller unterschiedlich sein.

1.4.2 Lieferum
fang NetDSL-M

odem

1 N
etDSL-M

odem
 der Firm

a CastleN
et

1 N
etzgerät zur Strom

versorgung

1 DSL-Anschlusskabel m
it RJ45-Stecker 

und RJ11-Stecker

8
1 N

etzw
erkkabel CAT5

1 U
SB-Kabel Typ „A“ auf Typ „B“

1 Treiber CD-ROM

Im
 Lieferum

fang sind enthalten:

10 9 7 6 5
5

6

7

9

8

10



USB-Anschluss

Netzwerkkarte

9
8 Überprüfen der Verbindung m

it dem
 PC

Eine der LAN
-Anzeigen (10 oder 100) leuchtet dauerhaft. 

Falls diese Anzeige nicht dauerhaft leuchtet: 
Schalten Sie das N

etDSL-M
odem

 aus.
Prüfen Sie den korrekten Sitz der Anschlüsse am

 N
etzw

erkkabel zw
ischen dem

 N
etDSL-M

odem
 und der

N
etzw

erkkarte.
Schalten Sie das N

etDSL-M
odem

 w
ieder ein.

W
enn die Anzeige auch danach nicht leuchtet, prüfen Sie die Installation der N

etzw
erkkarte. 

W
enden Sie sich ggf. an den H

ersteller der N
etzw

erkkarte.

1.4.5 W
enn Sie das NetDSL-M

odem
 an eine Netzw

erkkarte anschließen m
öchten

NetDSL-M
odem

 m
it der Netzw

erkkarte verbinden
Vergew

issern Sie sich, dass die N
etzw

erkkarte in Ihrem
 PC betriebsbereit ist. Die N

etzw
erkkarte darf

nicht belegt sein. Sie m
uss für den N

etDSL-Anschluss zur Verfügung stehen. 
Der PC und das M

odem
 m

üssen eingeschaltet sein.
Verbinden Sie das N

etDSL-M
odem

 (Steckplatz „LAN
“) m

it der N
etzw

erkkarte in Ihrem
 PC. 

Verw
enden Sie dazu das N

etzw
erkkabel   8   aus dem

 Lieferum
fang des N

etDSL-M
odem

s.

▲

N
etDSL-M

odem
, Geräterückseite, Steckplatz „LAN

“ 
N

etzw
erkkarte, Ethernet-Schnittstelle 

▲

1.4.6 W
enn Sie das NetDSL-M

odem
 an einem

 USB-Anschluss betreiben m
öchten

NetDSL-M
odem

 m
it dem

 USB-Anschluss verbinden
Vergew

issern Sie sich, dass der U
SB-Anschluss Ihres PCs betriebsbereit ist. Der PC m

uss eingeschaltet
sein, bitte schließ

en Sie alle Anw
endungen. 

H
alten Sie die Treiber CD-ROM

  10
des M

odem
s sow

ie Ihre W
indow

s-CD bereit.
Lassen Sie das M

odem
 bitte eingeschaltet.

Verbinden Sie das N
etDSL-M

odem
 (Steckplatz „U

SB“) m
it dem

 U
SB-Anschluss Ihres PCs. 

Verw
enden Sie dazu das U

SB-Kabel   9   aus dem
 Lieferum

fang des N
etDSL-M

odem
s.

N
etDSL-M

odem
, Geräterückseite, Steckplatz „U

SB“

U
SB-Schnittstelle am

 PC 

▲
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N
achdem

 Sie das U
SB-Kabel eingesteckt haben, erscheint das Fenster „H

ardw
are-Assistent“. 

Legen Sie nun die Installations-CD des N
etDSL-M

odem
s in das CD-ROM

-Laufw
erk ein.

Überprüfen der Verbindung NetDSL-M
odem

 und PC
Die Kontroll-Anzeige „U

SB“ des N
etDSL-M

odem
s leuchtet nun dauerhaft und auf dem

 Bildschirm
erscheint das Fenster „H

ardw
are-Assistent“. Sie können jetzt w

eiter unten bei der „Treiberinstallation
per CD-ROM

“ fortfahren.

Falls die Anzeige „U
SB“ nicht dauerhaft leuchtet und/oder kein W

indow
s-Fenster erscheint: 

Schalten Sie das N
etDSL-M

odem
 aus.

Prüfen Sie den korrekten Sitz der Anschlüsse am
 U

SB-Kabel zw
ischen dem

 N
etDSL-M

odem
 und dem

 
U

SB-Anschluss Ihres PCs. 
Schalten Sie das N

etDSL-M
odem

 w
ieder ein. 

W
enn die Anzeige auch danach nicht leuchtet, prüfen Sie die Konfiguration des U

SB-Anschlusses 
Ihres PCs. 

Treiberinstallation per CD-ROM
An dieser Stelle w

ird die Treiberinstallation für W
indow

s 98 beschrieben. U
nter W

indow
s M

E ist der Ablauf
sehr ähnlich. Sie können sich ebenfalls an dieser Beschreibung orientieren.
Die Installation unter W

indow
s 2000 (ab Seite 19) und W

indow
s XP (ab Seite 23) w

ird in später folgenden
Kapiteln dargestellt.

W
ählen Sie obige Option aus und klicken Sie aufW

eiter.

1.4.6.1 Treiberinstallation unter W
indow

s 98/W
indow

s M
E

▲▲

Klicken Sie aufW
eiter.
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Klicken Sie auf Fertig stellen.

Klicken Sie auf W
eiter.

Klicken Sie die Option „CD-ROM
-Laufw

erk“ an und vergew
issern Sie sich, dass die CD-ROM

 für das
N

etDSL-M
odem

 im
 CD-ROM

-Laufw
erk eingelegt ist! 

Klicken Sie dann auf W
eiter.

Sollten Sie eine Fehlerm
eldung erhalten, w

ählen Sie Ihr CD-ROM
-Laufw

erk m
anuell über die Optionen

„Geben Sie eine Position an“ und „Durchsuchen“ aus.

Klicken Sie auf OK
und dann auf W

eiter.
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W
ählen Sie die oben gezeigten Einstellungen aus (norm

alerw
eise sind sie schon ausgew

ählt) 
und klicken Sie bitte auf W

eiter.

Klicken Sie aufW
eiter.

Klicken Sie auf W
eiter.

W
ählen Sie obige Option aus und klicken Sie auf W

eiter.

Das Fenster „H
ardw

are-Assistent“ erscheint nach kurzer Zeit erneut:
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16 Legen Sie die W

indow
s-CD ein und klicken Sie auf OK.

Sollten Sie einen H
inw

eis erhalten, dass eine Datei nicht gefunden w
erden kann, über-

prüfen Sie den angegebenen Pfad. 
Richtig ist <: Laufw

erk-Buchstabe Ihres CD-ROM
-Laufw

erks >
:\W

in 98 für W
indow

s 98
bzw

. :\W
in 9 x für W

indow
s M

E.
Klicken Sie anschließ

end auf OK.

Klicken Sie auf Fertig stellen.

N
ehm

en Sie die Treiber-CD-ROM
 aus dem

 CD-ROM
-Laufw

erk, dann bestätigen Sie den N
eustart

bitte m
it Ja.Der Rechner w

ird daraufhin autom
atisch neu gestartet. 

W
indow

s fordert Sie nun m
öglicherw

eise auf, die W
indow

s-CD einzulegen.
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1.4.6.2. Treiberinstallation unter W
indow

s 2000

N
achdem

 Sie das U
SB-Kabel eingesteckt haben, erscheint das Fenster „Assistent für das Suchen 

neuer H
ardw

are”.

Legen Sie nun die Treiber-CD-ROM
 in das CD-ROM

-Laufw
erk ein.

Klicken Sie bitte auf W
eiter.

W
ählen Sie die Option „N

ach einem
 passenden Treiber für das Gerät suchen“ und klicken Sie auf W

eiter.

U
nter dem

 Punkt „N
etzw

erkkarte“ sollte sich nun der Eintrag „Conexant U
SB N

etw
ork

Adapter“ befinden. 
Die Treiberinstallation ist erfolgreich abgeschlossen, w

enn vor diesem
 Eintrag kein

W
arnhinw

eis steht. 

Achtung:Sollte vor dem
 Eintrag ein Ausrufezeichen oder ein roter Kreis erscheinen, ist die

Installation nicht erfolgreich abgeschlossen w
orden. Starten Sie in dem

 Fall den PC neu und 
kontrollieren Sie erneut die Einstellungen. Sofern vor dem

 Eintrag im
m

er noch ein Ausrufe-
zeichen oder ein roter Kreis erscheint, m

arkieren Sie bitte den Eintrag und klicken Sie auf
„Entfernen“. Danach ziehen Sie das U

SB-Kabel am
 NetDSL-M

odem
 ab und starten den PC erneut. 

Nach dem
 Neustart schließen Sie das U

SB-Kabel w
ieder an. In diesem

 Fall m
üssen Sie die

Installation erneut durchführen.

N
ach dem

 N
eustart kontrollieren Sie bitte, ob die Installation erfolgreich w

ar. Öffnen Sie 
über das M

enü Start ➔
 Einstellungen

➔
System

steuerung
➔

System
 den

Geräte-M
anager
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Klicken Sie hier bitte auf Fertig stellen.

Klicken Sie bitte auf W
eiter.

Klicken Sie die Option „CD-ROM
-Laufw

erk“ an und vergew
issern Sie sich, dass die Treiber-CD-ROM

 im
 

CD-ROM
-Laufw

erk eingelegt ist! 
Klicken Sie dann auf W

eiter.

Bestätigen Sie dieses Fenster m
it Ja.
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22 U

nter dem
 Punkt „N

etzw
erkadapter“ sollte sich nun der Eintrag „Conexant U

SB N
etw

ork
Adapter“ befinden. 

Achtung:Sollte vor dem
 Eintrag ein Ausrufezeichen oder ein roter Kreis erscheinen, ist die

Installation nicht erfolgreich abgeschlossen w
orden. Starten Sie in dem

 Fall den PC neu und 
kontrollieren Sie erneut die Einstellungen. Sofern vor dem

 Eintrag im
m

er noch ein Ausrufe-
zeichen oder ein roter Kreis erscheint, m

arkieren Sie bitte den Eintrag und klicken Sie auf
„Entfernen“. Danach ziehen Sie das U

SB-Kabel am
 NetDSL-M

odem
 ab und starten den PC erneut. 

Nach dem
 Neustart schließen Sie das U

SB-Kabel w
ieder an. In diesem

 Fall m
üssen Sie die

Installation erneut durchführen.

Ü
berprüfen Sie im

 Gerätem
anager, ob die Installation erfolgreich w

ar:
Start ➔

 System
steuerung

➔
System

➔
H

ardw
are

Klicken Sie hier auf Geräte-M
anager.

1.4.6.3 Treiberinstallation unter W
indow

s XP

N
achdem

 Sie das U
SB-Kabel an Ihrem

 PC eingesteckt haben, erscheint nach kurzer Zeit das Fenster
„Assistent für das Suchen neuer H

ardw
are“.

Legen Sie nun die Treiber-CD-ROM
 des N

etDSL-M
odem

s in das CD-Rom
-Laufw

erk ein.

W
ählen Sie die Option „Softw

are autom
atisch installieren (em

pfohlen)“ und klicken Sie
auf W

eiter.

Der Rechner installiert nun die Treiber.
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24 Klicken Sie auf Installation fortsetzen.

Klicken Sie auf W
eiter und im

 darauf folgenden Fenster auf Fertig stellen.

Es erscheint folgendes H
inw

eisfenster:
Ü

berprüfen Sie im
 Gerätem

anager, ob die Installation erfolgreich w
ar:

Start ➔
 System

steuerung
➔

System
➔

H
ardw

are
➔

Geräte-M
anager

U
nter dem

 Punkt „N
etzw

erkadapter“ ist ein Eintrag „Conexant U
SB N

etw
ork Adapter“ vorhan-

den. Die Treiberinstallation ist erfolgreich abgeschlossen, w
enn vor diesem

 Eintrag kein
W

arnhinw
eis steht.

Achtung:Sollte vor dem
 Eintrag ein Ausrufezeichen oder ein roter Kreis erscheinen, ist die

Installation nicht erfolgreich abgeschlossen w
orden. Starten Sie in dem

 Fall den PC neu und 
kontrollieren Sie erneut die Einstellungen. Sofern vor dem

 Eintrag im
m

er noch ein Ausrufe-
zeichen oder ein roter Kreis erscheint, m

arkieren Sie bitte den Eintrag und klicken Sie auf
„Entfernen“. Danach ziehen Sie das U

SB-Kabel am
 NetDSL-M

odem
 ab und starten den PC erneut. 

Nach dem
 Neustart schließen Sie das U

SB-Kabel w
ieder an. In diesem

 Fall m
üssen Sie die

Installation erneut durchführen.
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are 
von der NetDSL-CD
N

achdem
 Sie Ihre Endgeräte verbunden haben, legen Sie bitte die N

etDSL-Installations-CD in Ihr 
CD-ROM

-Laufw
erk ein. Die Softw

are startet autom
atisch. 

Anderenfalls öffnen Sie den W
indow

s-Explorer, klicken Sie auf das Sym
bol für das CD-ROM

-Laufw
erk und 

anschließ
end doppelt auf setup.exe. bzw

. setup. Folgen Sie den H
inw

eisen des Program
m

s.

Bei w
eiteren Fragen zum

 Internet stellt N
etCologne einen gebührenpflichtigen Internet-Support bereit:

Telefon: 0900 -1 2222 10 (1,19 EUR/M
inute).

Sie können uns auch gerne eine
SM

S an die Rufnum
m

er: 86677 schicken (SM
S-Kosten sind abhängig

von Ihrem
 M

obilfunkanbieter). Bitte geben Sie dabei eines der folgenden Stichw
orte an:

NCInfo Tarife:bei Fragen zu unseren Produkten
NCInfo Vertrag:bei Fragen zu Ihrem

 bestehenden Vertrag
NCInfo Rechnung:bei Fragen zu Ihrer Rechnung
NCInfo Störung:w

enn Sie Fragen an unsere Technik haben.

Dam
it w

ir uns ein w
enig vorbereiten können, ergänzen Sie bitte das Stichw

ort durch Ihre Kunden- oder
Rufnum

m
er. U

nsere M
itarbeiter der ServiceLine w

erden sich dann um
gehend m

it Ihnen in Verbindung
setzen.

W
ir sind M

ontag bis Freitag in der Zeit von 8.00 bis 22.00 U
hr für Sie da und am

 Sam
stag in der Zeit 

von 8.00 bis 16.00 U
hr.


